
 

Berufsorientierende Veranstaltungen der Berufsberatung – Beispiel 

 

Bewerbungsplanspiel – Welche Bewerber sind die richtigen? 

Zielgruppe Durchgeführt in Gymnasium, Beginn letztes Schuljahr 

Denkbar aber auch in anderen Schulformen.  

Thema Bewerbungsplanspiel 

SuS wechseln in die Rolle der Personalauswählenden und erleben die Herausforderungen, den 
Richtigen/die Richtige auszuwählen. 

Ziel: Personalauswahl als subjektiven Prozess verstehen. Kriterien für gute schriftliche 
Bewerbungsunterlagen erkennen und für die eigenen Unterlagen anwenden.  

Vorgehen/ 
Ablauf 

 Kennenlernen, Ablauf und Gruppenbildung (3-4 Gruppen) 

 Bearbeitung Arbeitsauftrag (Sichten des Stellenangebots (Anforderungen), Sichten von 4 
schriftlichen Bewerbungsunterlagen in der Gruppe, Bewerten von Form, Inhalt, Passung 
Bewerbereigenschaften zu Stellenanforderungen, Auswahl von 2 Personen für 
Vorstellungsgespräche) 

 Präsentation des Gruppenergebnisses 

 Unterrichtsgespräch zur gemeinsamen Auswertung (Wie erging es den Beurteilenden, 
Kriterien für erfolgreichere Bewerbungsunterlagen) 

 Abschluss und Angebot individuelle Beratung 

Rahmenbedingungen: 

Gruppengröße mindestens 12. Dauer: 90 Minuten 

Sonstiges 
Hinweise 

Tafel o.ä. wird benötigt für Ergebnissicherung der Gruppen 

Bewerbungsunterlagen, Arbeitsauftrag und Checkliste werden durch Berufsberatung mitgebracht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Berufsorientierende Veranstaltungen der Berufsberatung – Beispiel 

 

Veranstaltung im Berufsinformationszentrum (BiZ) – erstes Kennenlernen der 
Berufsberatung und der Online-Medien 

Zielgruppe Durchgeführt in Gymnasium, Ende Klasse 8 

Denkbar auch in Klasse 9 und in anderen Schulformen. Sinnvoll vor Auswahl Schulpraktikum, um 
Vielfalt an Berufen auch fürs Praktikum nutzen zu können. 

Thema Kennenlernen Berufsberatung und BiZ/Online-Medien. Erste Schritte Berufswahl 

Ziel: Die SuS lernen die Berufsberaterin/den Berufsberater kennen. Sie erkennen, dass Stärken und 
Fähigkeiten unterschiedlich ausgeprägt sind und für die Berufswahl relevant sind. Sie lernen Online-
Medien der BA kennen (Tests zum Einstieg in die Berufswahl, Filme und Information zu 
Berufen/Studiengängen) und können diese für die Recherche fürs Praktikum nutzen. Sie erleben 
den Lernort BiZ und kennen diesen als Anlaufstelle für Informationen und Hilfen rund um den Beruf 
fürs weitere Leben. 

Vorgehen/ 
Ablauf 

Beginn in Gruppenraum 

 Kennenlernen und Ablauf 

 Drahtbiegeprobe: alle SuS (und anwesende Lehrkräfte) erhalten Basteldraht zum Biegen 
zweier vorgegebener Formen 

 Anhand der Ergebnisse werden unterschiedliche Ausprägungen von Stärken bei 
unterschiedlichen Menschen diskutiert. Es werden Bezüge zu Berufen hergestellt, in 
welchen man die Stärken aus der Übung auch, bzw. überhaupt nicht benötigt („Berufe 
erfordern gewisse Stärken“) 

 Alle SuS erhalten eine Berufsfeldübersicht. Anhand dieser wählen sie den Bereich aus, in 
welchem sie aktuell ein Praktikum anstreben möchten. Eine Auswahl gelingt auch SuS, die 
noch kein klares Berufsziel haben. Sie wählen einen „persönlichen Champion“ und 
schreiben diesen auf eine Karte. An einer Pinnwand werden diese Champions aller SuS 
gesammelt und sortiert. Gemeinsamkeiten und Unterschiede werden diskutiert. 

 Onlineangebote der BA werden kurz vorgestellt. Informationswege für Ausbildungs- und 
Studienberufe werden exemplarisch vorgestellt. Ein kurzer Berufswahl-Test wird vorgestellt.  

 Arbeitsauftrag für anschließenden BiZ-Besuch wird besprochen 
 

Wechsel ins BiZ 

 Alle SuS recherchieren selbstbestimmt zu ihrem Champion oder durchlaufen den kurzen 
Online-Berufswahl-Test. Die Berufsberatung unterstützt nach Bedarf. 

Rahmenbedingungen: 

Gruppengröße: eine Schulklasse. Dauer: 120 Minuten.  

Sonstiges 
Hinweise 

Terminierung muss frühzeitig erfolgen wegen Reservierung BiZ.  

Anreise zum BiZ muss organisiert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Berufsorientierende Veranstaltungen der Berufsberatung – Beispiel 

 

Keks-BO 

Zielgruppe SuS der Vorabschlussklassen SEK I  
(BR und MR) 

Thema Hauptziel: Die Vielfalt möglicher Ausbildungsberufe anhand eines Kekses kennenlernen  

Nebenziele:  

- erster Kontakt mit dem/der Berufsberater*in 

- spielerisches Kennenlernen  

- erster Umgang mit BO-Medien 

Vorgehen/ 
Ablauf 

- Die SuS erhalten zu Beginn der Stunde je einen einzeln verpackten kleinen Keks (z.B. „Mini 
Pick Up“) 

- Fragestellung:  
Welche Tätigkeiten durchläuft der Keks, bis wir ihn in den Händen halten und essen können 
(Vom Anbau und der Verarbeitung von Rohstoffen bis hin zu Produktion, 
organisatorischen/administrativen Tätigkeiten, Lagerung, Transport und schließlich Verkauf)? 

- Sammeln von Tätigkeiten auf einem vorbereiteten Plakat, nach bestimmten Berufsfelder sortiert 
(z.B. Landwirtschaft, Lebensmittelherstellung, Verkehr/Logistik, Wirtschaft/Verwaltung) 

- Einteilung der SuS in Gruppen (in Anlehnung an die Berufsfelder) und Rechercheauftrag:  
In welchen Berufen übt man die zuvor gesammelten Tätigkeiten aus (MR-Klassen)?  
Alternativ: Gemeinsame Recherche im Klassenverband (BR-Klassen) 

Zeitlicher Rahmen: eine Doppelstunde 

Sonstiges 
Hinweise 

Medien / Material: ein großes, vorbereitetes Poster, Metaplan-Kärtchen, Flipchart-Marker, Magnete, 
Kreppband, Beruf aktuell (liegen den Schülern schon vor), einzeln verpackte Kekse.  
Da das Poster beliebig aufgehängt werden kann, ist die Ausstattung des Klassenraumes 
unerheblich. 

Anlagen 

 

 


